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Sür Mathematik und Phnfik:

Zeitfchrift für mathematifchen und naturmiffenfchaftlichen Unterricht
von J. €. A. Boffmann.

Zeitfchrift für den phnfikalifjdhen und chemifchen Unterricht unter
befonderer Mitwirkung von Dr. €. Mach und Dr. 3. Schwalbe,

herausgegeben von Dr. 5. Doske.
Zeitfchrift für Mathematik und Phofik von Cantor und Schlömilch

vom Jahrgang 1864—1894.
Jahrbuch der Erfindungen von Dr. ß. Birzel und BS. Gretjchel. Dom

6. Jahrgang (1876) bis zum 30. Jahrgang 1894.

Sür Schule und Pädagogik:

Blätter für das Gnmnafial-Schulmefen. Berausgegeben vom Bayer.
Gnmnafiallehrerverein von Dr. Joh. Melber, München.

Banerifche Seitfchrift für Realichulmefen. Berausgegeben durch den
Derein von Lehrern an den technifhen AUnterrichtsanftalten

Banerns von Dr. Wilhelm Dogt, München.
Tentral-Organ für die Intereffen des Realfichulmefens von Dr. £.

Sreptaa und Dr. B. Böttaer, Berlin.

3. Schülerbibliothef.
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Die Schülerbibliothek wird in einem gefonderten Raum auf“
bewahrt und von einem eigenen Bibliothekar beforgt. Sür jede Klaffe
ift wöchentlich eine beftimmte Stunde ZUr Bücher-Aus: refp. Rückgabe
fejtgefeßgt. Seit 1895/96 ift ein jährlicher Beitrag jedes Schlilers von
1 Mark beftimmt worden. Die Anzahl der Bücher beträgt augen:
blicklich ca. 480 Bände, davon etwa 30% Gefchichte, 30% Litteratur
und 40%o Maturmiffenfchaften. Eine thunlichfte Mehrung der Bücher
allaemein bildenden Inhalts ift ins Auge gefaßt.

4. Das yhvyfikalifdhe Kabinett.

Dasfelbe befindet fich zu ebener Erde neben dem Phnfiklehrfaal.
Der Arbeitstifch mit Gas: und Wafferleitung ift in leßterem. Seit

vorigen Jahre kann der Lehrfaal auch verdunkelt werden.

Sür die einzelnen Gebiete ausgefchieden ergeben fich an 2Appa:
caten und Inftrumenten (Gefamtzahl 127):

a) Mechanik: 58 Nr.
b) Lehre vom Schall: 10 Mr.
c) Wärmelehre: 23 Mr.

d) Optik: 27 Mr.
e) Elektrizität und Magnetismus: 67 Nr.
*\ Dermefiunaslehre: 2 ltr.
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